
Komm so gar nicht in den Tag rein.

Und steh nur müde rum

Auf windigen Plätzen.

Und schau den Tauben zu

Und frag mich, was die denken.



Ein Milchkaffee im Stehen

Und Leute, die an mir vorbei wollen,

Deren Gesichter ich nicht finde.

Und ich frag mich, wohin die wollen.



Wird mal Zeit, zu gehen, denk ich.

Die Tauben sind schon weg

Und ich freu mich auf daheim.

Und hab fast vergessen, was das ist.



Und wenn ich dann zu Hause sitze,

Dann sind meine Beine ganz krumm.

Weil ich immer irgendwo stehe.

Und mich irgendwas frage.
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